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Schadstoff-Bekämpfungstraining unter realen Bedingungen 
Havariekommando übt mit THW, Feuerwehren und Wasserbehörden 
 
 
Mit echtem Öl die Ölbekämpfung üben �± �G�D�V���H�U�P�|�J�O�L�F�K�W���G�D�V���Ä�&�H�G�U�H�³���L�P���I�U�D�Q�]�|�V�L�V�F�K�H�Q��
Brest. Regelmäßig führt das Havariekommando dort Ölunfall-Management-Kurse durch. 
In diesem Herbst waren 18 Teilnehmende vom Technischen Hilfswerk (THW), von Feu-
erwehren und aus den Wasserbehörden norddeutscher Länder und Landkreise beim 
Kurs dabei. 
 
�Ä�&�H�G�U�H�³���V�W�H�K�W���I�•�U���Ä�&�H�Q�Wre de documentation, de recherche et d'expérimentations sur les 
�S�R�O�O�X�W�L�R�Q�V�� �D�F�F�L�G�H�Q�W�H�O�O�H�V�� �G�H�V�� �H�D�X�[�³���� �]�X�� �'�H�X�W�V�F�K�� �Ä�=�H�Q�W�U�X�P�� �I�•�U�� �'�R�N�X�P�H�Q�W�D�W�L�R�Q���� �(�U�I�R�U��
�V�F�K�X�Q�J�� �X�Q�G�� �(�U�S�U�R�E�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �X�Q�I�D�O�O�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q�� �*�H�Z�l�V�V�H�U�Y�H�U�X�Q�U�H�L�Q�L�J�X�Q�J�H�Q�³���� �,�Q�� �G�H�Q�� �$�Q�O�D��
gen des Zentrums in der Bretagne vermitteln erfahrene Ausbilderinnen und -Ausbilder 
nicht nur theoretische Kenntnisse, sondern auch praktische Fähigkeiten für die Be-
kämpfung von Ölunfällen. Das Besondere dabei: Geübt wird im Cedre mit echtem Öl. 
 
�Ä�'�L�H�� �0�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�� �P�L�W�� �H�F�K�W�H�P�� �g�O�� �]�X�� �•�E�H�Q���� �K�D�E�H�Q�� �Z�L�U�� �L�Q�� �'�H�X�W�V�F�K�O�D�Q�G�� �Q�L�F�K�W�³���� �H�U�N�O�l�U�W�H�� �6�H��
bastian Kroll vom Fachbereich Schadstoffbekämpfung Küste des Havariekommandos. 
Die beim Cedre verwendeten Öle seien aus Gründen des Arbeitsschutzes zwar so auf-
bereitet, dass die Gesundheitsgefahren für die Einsatzk�U�l�I�W�H�� �P�L�Q�L�P�L�H�U�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �Ä�G�H�Q��
noch müssen die Kursteilnehmenden immer eine vollständige persönliche Schutzaus-
stattung tragen �± �P�L�W���6�F�K�X�W�]�D�Q�]�X�J�����6�W�L�H�I�H�O�Q�����+�D�Q�G�V�F�K�X�K�H�Q���X�Q�G���6�F�K�X�W�]�E�U�L�O�O�H�³�����V�R���.�U�R�O�O�� 
 
Der Effekt des Trainings mit echtem Öl zeigte sich schon bald: Trotz vorsichtigen Arbei-
tens war die Schutzausrüstung schnell schwarz verschmiert. Weil Öl sich leicht ausbrei-
tet und sich an fast jeder Oberfläche sofort festsetzt, war es schon nach kurzer Zeit 
überall wiederzufinden, was die Teilnehmenden immer wieder zum Staunen brachte 
und die Bedeutung guter Schutzausrüstung unterstrich.  
 
Zugleich erlebten die sonst eher in der Einsatzleitung tätigen Teilnehmenden in der 
praktischen Übung die Belastungen eines Öleinsatzes am eigenen Leib. Zum Training 
gehörte es unter anderem, einen Strand auf dem Übungsgelände zu erkunden und 
dann das Öl zu beseitigen. Das ist Handarbeit: zum Einsatz kommen unter anderem 
Maurerkellen, Schaufeln und Eimer. Außerdem mussten verschiedene Felsen- und 
Steinufer, die in der Cedre-Übungsanlage aufgebaut sind, mit Hochdruckreinigern vom 
Öl befreit werden. Die körperlich anstrengende Arbeit unter voller Schutzausrüstung in 
der strahlenden Herbstsonne brachte die Teilnehmenden gehörig ins Schwitzen. 
 


